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Neues aus der Kommission Vergleichende
und Internationale Erziehungswissenschaft

  ADEA-Triennale 2012: Nachhaltigkeit und 
Kompetenzerwerb im Fokus 

Im Rahmen des DGfE-Kongresses in Osnabrück im März 
dieses Jahres fanden neben einer Sektionssitzung der SIIVE 
auch Mitgliederversammlungen der drei in ihr verbundenen 

Kommissionen statt. 
Die Kommission Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE) hat seither einen neuen Vorstand, bestehend aus: 

Dr. Marco Rieckmann (Vorsitz)
Leuphana Universität Lüneburg 
Institut für Umweltkommunikation 
Scharnhorststr. 1 
21335 Lüneburg 
Tel.: +49 (0) 4131-677-2936 
Fax: +49 (0) 4131-677-2819 
E-Mail: rieckmann@uni.leuphana.de 
  
Prof. Dr. Susanne Menzel 
Universität Osnabrück 
Didaktik der Biologie 
Barbarastraße 11 
49076 Osnabrück 
Tel +49 (0)541-969-2433 
E-Mail: susanne.menzel@biologie.uni-osnabrueck.de 

Darüber hinaus waren insbesondere künftige Aktivitäten der 
Kommissionen und der Sektion Th ema der Mitgliederversamm-
lungen. So veranstaltet die Kommission Bildung für nachhaltige 

Entwicklung gemeinsam mit verschiedenen Verbänden sowie 
der Kommission für international vergleichende Erziehungswis-
senschaft eine Th eorie-Praxis-Tagung zum Th ema „Th eorie und 
Praxis: Globales Lernen und Bildung für eine nachhaltige Ent-
wicklung – Positionen, Potentiale, Perspektiven“ vom 27.–28. 
September 2012 an der Leuphana Universität Lüneburg (http://
www.leuphana.de/tagung-globales-lernen-und-bne).

Alle drei Kommissionen planen für den 18. und 19. Feb-
ruar 2013 im altbewährten Tagungsort der Sektion, dem Franz-
Hitze Haus in Münster, unter dem Titel „Kultur im Diskurs“ eine 
gemeinsame Veranstaltung, in der u.a. Fragen zum Kulturbegriff , 
zu Kultur und Migration, Kultur und Entwicklung sowie metho-
dologische und methodische Aspekte des wissenschaftlichen Zu-
gangs zu kulturellen Phänomenen bearbeitet werden sollen. 

Ein weiteres Ergebnis der Mitgliederversammlung be-
steht in der Gründung einer vom Vorstand angeregten Gruppe 
von Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftlern, die 
in Kooperation mit anderen Akteuren Strategien und Instrumen-
te der Nachwuchsförderung entwickeln wollen um entsprechende 
Aktivitäten in den Kommissionen wie in der Sektion zu stärken.  

Schließlich wird die Sektion in den nächsten Monaten 
eine neue Internetpräsenz entwickeln, die künftig unter der 
Adresse http://www.siive.de erreichbar sein wird. Über Vorschlä-
ge und Anmerkungen zu Inhalten und Design freuen wir uns auf 
der dort angegebenen Mailadresse.

für den Sektionsvorstand 
Nicolle Pfaff 

Vom 12. bis 18. Februar 2012 fand in Ougadougou die 
Triennale der ADEA (Association  for the Development 
of Education in Africa) statt. Bereits seit 1993 führt 

dieses Forum von subsaharischen Erziehungsministerien eine 
zunächst zweijährig,  seit 2008 im dreijährigen Rhythmus statt-
fi ndende  Konferenz zu Bildungsfragen im afrikanischen Kon-
text durch (die für 2011 turnusmäßig geplante Konferenz fand 
ein halbes Jahr später als geplant statt, um die Stabilisierung der 
im Frühjahr 2011 etwas unsichere Situation in Burkina Faso 
abzuwarten). Diese Konferenz, die die Debatten und Netzwerk-
bildung zwischen Ministerien, Gebern, der Zivilgesellschaft und 
der Wissenschaft fördern soll, hat in diesem Jahr über 750 Per-
sonen angezogen.

Das Th ema „Promoting critical knowledge, skills and qualifi -
cations for sustainable development in Africa“ erwies sich eben-
so als elastisch, um zahlreiche Einzelfragen aus dem Erzie-
hungsbereich zu diskutieren, aber auch als klar genug, um 
wichtige Fragen im Erziehungsbereich weiter voran zu treiben. 
Die Th emenstellung war in drei Unterthemen diff erenziert:

Common core skills for lifelong learning and sustainable 
development in Africa
Lifelong technical and vocational skills development for 
sustainable socio-economic growth in Africa
Lifelong Acquisition of Scientifi c and Technological Know-
ledge and Skills for Africa’s Sustainable Development in a 
globalized world.
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